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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SC 04 Schwabach IV : TSV Roßtal 
Freitag, 24.03.2023, 19:45 Uhr

SC 04 Schwabach IV gegen TSV Roßtal 9:1

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
SC 04 Schwabach IV am Freitag, den 24. März im 19. Saisonspiel auf den TSV Roßtal. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8
zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und
einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Tempelmeier, Brandt und Böhm.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Tempelmeier / Väthjunker gegen
Radlinger / Wörrlein. Das war ein souveräner Sieg. Brandt / Böhm bekamen es nun mit Kittler /
Höfler zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Brandt / Böhm am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie ausgeglichen dieses Doppel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Heike Kittler zunächst nicht gut aus, so gewann Benjamin Brandt im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Beim 3:1-Erfolg gegen Harald Radlinger kam Simone
Böhm nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim Stand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Sieg gelang es
Gabriele Tempelmeier den Gastspieler Bernd Höfler in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. 11:2, 8:11, 11:2, 6:11, 3:11 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Uwe Väthjunker und Werner Wörrlein am Tisch die Klingen kreuzten. Das war
nichts für schwache Nerven. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Benjamin Brandt
gewann indessen sein Spiel gegen Harald Radlinger anhand der TTR-Werte eher überraschend
sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt. Da gab es nichts zu rütteln.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest.
Beim Erfolg von Simone Böhm gegen Heike Kittler konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Kittler nun bei 4 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit.
Gabriele Tempelmeier hatte daraufhin ihren Gegner Werner Wörrlein beim 11:9, 11:9, 11:9 recht
sicher im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Uwe Väthjunker überzeugte
im Einzel gegen Bernd Höfler, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der SC 04 Schwabach IV am 29.03.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TSV Stein IV, während der TSV Roßtal am 31.03.2023 gegen den TSV 1946 Altenberg
IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC 04 Schwabach IV

Doppel: Tempelmeier / Väthjunker 1:0, Brandt / Böhm 1:0 
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Einzel: B. Brandt 2:0, S. Böhm 2:0, G. Tempelmeier 2:0, U. Väthjunker 1:1 
 TSV Roßtal

Doppel: Radlinger / Wörrlein 0:1, Kittler / Höfler 0:1 
Einzel: H. Radlinger 0:2, H. Kittler 0:2, W. Wörrlein 1:1, B. Höfler 0:2


